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Titel 
Titel-
gruppe 

 
FKZ  

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis 

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
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 Einnahmen   
 Verwaltungseinnahmen   

119 49 871 3.825,00 - 3.825,00 3.825,00
 

 
- - - - 

121 01 871 1.300.000,00 - 1.300.000,00 - 
 

 
1.300.000,00 - 1.300.000,00 - 

121 04 859 2.959.889,77 - 2.959.889,77 459.889,77
 2.500.000,00 - 2.500.000,00 - 
 

Erläuterung: 
Mehr durch eine Nachzahlung aus dem Vorjahr 

   
121 05 859 - - - - 

 
 

- - - - 

121 07 811 - - - - 
 

 
- - - - 

121 21 872 127.135.552,00 - 127.135.552,00 -448,00
 

 
127.136.000,00 - 127.136.000,00 - 

121 22 872 2.611.796,88 - 2.611.796,88 -128.203,12
 2.740.000,00 - 2.740.000,00 - 
 

Erläuterung: 
Geringere Ausschüttungsbeträge als ursprüng-
lich angenommen 

 
  

123 01 856 21.643.125,51 - 21.643.125,51 1.033.125,51
 20.610.000,00 - 20.610.000,00 - 
 

Erläuterung: 
Höherer Gewinnanteil als erwartet 

   
133 01 872 418.496.000,00 - 418.496.000,00 - 

 
 

418.496.000,00 - 418.496.000,00 - 
 

Zw.S. Verwaltungseinnahmen 574.150.189,16 - 574.150.189,16 1.368.189,16
  572.782.000,00 - 572.782.000,00 - 

 Übrige Einnahmen   
261 01 011 64.396,19 - 64.396,19 -603,81

 
 

65.000,00 - 65.000,00 - 
 

Zw.S. Übrige Einnahmen 64.396,19 - 64.396,19 -603,81
  65.000,00 - 65.000,00 - 

 

Gesamteinnahmen 574.214.585,35 - 574.214.585,35 1.367.585,35
  572.847.000,00 - 572.847.000,00 - 

 Ausgaben   
 Personalausgaben   

429 01 011 63.632,35 - 63.632,35 -1.367,65
 

Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die 
Mehreinnahmen bei Tit. 261 01. 

 
65.000,00 - 65.000,00 - 

 

Zw.S. Personalausgaben 63.632,35 - 63.632,35 -1.367,65
  65.000,00 - 65.000,00 - 

 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)   
 Die Mittel sind übertragbar.  

Zu Tit. 682 01 bis 682 07: (Landesbetriebe - § 26 
LHO)  
Die in den Finanzplänen der Betriebe für die Ver-
mehrung des Anlagevermögens (Investitionen) 
veranschlagten Beträge sind bindend. Für im Fi-
nanzplan nicht veranschlagte Investitionen und für 
Mehrausgaben  bei veranschlagten Investitionen 
dürfen - bei Beträgen über 50.000 EUR im Einzel-
fall mit Einwilligung des Finanzministeriums - ver-
wendet werden 
A) Einsparungen bei anderen Investitionen gegen-
über den im Finanzplan Veranschlagten Beträgen, 
B) eine Erhöhung des Überschusses oder eine 
Minderung des Fehlbetrags, die der Betrieb gegen-
über dem im Haushaltsplan veranschlagten Betrag 
erzielen würde, wenn und soweit die Erhöhung des 
Überschusses oder die Minderung des Fehlbetrags 
nicht durch buchungstechnische Vorgänge herbei-
geführt wird. Die Bildung von Rücklagen bedarf der 
Einwilligung des Finanzministeriums. Die Betriebs-
grundstücke können den Landesbetrieben unent-
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geltlich überlassen werden. 
 

682 01 871 - - - - 
 

 
- - - - 

682 02 871 1.789.000,00 - 1.789.000,00 - 
 

 
1.789.000,00 - 1.789.000,00 - 

682 04 859 - - - - 
 

 
- - - - 

682 05 184 3.196.000,00 - 3.196.000,00 -304.000,00
 

Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich um die Mehr- oder Wenigerausgaben bei Kap. 
0919 Tit. 671 02. 

 

3.500.000,00 - 3.500.000,00 - 

682 07 811 250.000,00 - 250.000,00 - 
 

Den Bediensteten des Staatsweinguts Meersburg 
ist widerruflich gestattet, für den Eigenverbrauch 
monatlich je 5 Flaschen Wein bzw. Sekt mit einem 
Nachlass von 40 v.H. auf die Endverbraucherpreise 
zu beziehen. 

 

250.000,00 - 250.000,00 - 

682 08 859 - - - -35.000,00
 

 
35.000,00 - 35.000,00 - 

682 09 859 2.046.000,00 - 2.046.000,00 - 
 

 
2.046.000,00 - 2.046.000,00 - 

682 10 859 656.774,88 447.349,48 1.104.124,36 - 
 

 
900.000,00 204.124,36 1.104.124,36 - 

682 12 871 513.000,00 - 513.000,00 -57.000,00
 

 
570.000,00 - 570.000,00 - 

682 13 859 920.000,00 - 920.000,00 - 
 

 
920.000,00 - 920.000,00 - 

 Zw.S. Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investi-
tionen) 9.370.774,88 447.349,48 9.818.124,36 -396.000,00

  10.010.000,00 204.124,36 10.214.124,36 - 

 Ausgaben für Investitionen   
831 08 011 150.000,00 - 150.000,00 - 

 
 

150.000,00 - 150.000,00 - 
 

Zw.S. Ausgaben für Investitionen 150.000,00 - 150.000,00 - 
  150.000,00 - 150.000,00 - 

 

Gesamtausgaben 9.584.407,23 447.349,48 10.031.756,71 -397.367,65
  10.225.000,00 204.124,36 10.429.124,36 - 

 Abschluss   
 Verwaltungseinnahmen 574.150.189,16 - 574.150.189,16 1.368.189,16
  572.782.000,00 - 572.782.000,00 - 
 Übrige Einnahmen 64.396,19 - 64.396,19 -603,81
  65.000,00 - 65.000,00 - 
 

Gesamteinnahmen 574.214.585,35 - 574.214.585,35 1.367.585,35
  572.847.000,00 - 572.847.000,00 - 

 Personalausgaben 63.632,35 - 63.632,35 -1.367,65
  65.000,00 - 65.000,00 - 
 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 9.370.774,88 447.349,48 9.818.124,36 -396.000,00
  10.010.000,00 204.124,36 10.214.124,36 - 
 Ausgaben für Investitionen 150.000,00 - 150.000,00 - 
  150.000,00 - 150.000,00 - 
 

Gesamtausgaben 9.584.407,23 447.349,48 10.031.756,71 -397.367,65
  10.225.000,00 204.124,36 10.429.124,36 - 

 

Überschuss 564.630.178,12 -447.349,48 564.182.828,64 1.764.953,00
  562.622.000,00 -204.124,36 562.417.875,64 - 
    



 

 

- 409 - 


